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Forderungen verzichtet 
 

• Nach der Erhebung zur Pfarre wird der 
Domdechant von seinem Amt zurücktreten. 
Kommt es nicht zur Pfarrerhebung, ist der 
Vergleich hinfällig. ( Abschrift AH ) 

 
23.11.1700 Wolfgang Voggendanz, Sohn des ehemaligen Pflegers 

von Tolleth Christoph Voggendanz, richtet ein 
Bittgesuch an die Herrschaft: 

 

• Als sein Vater 1669 verstarb, waren die 
Abrechnungen der Herrschaft noch nicht 
abgeschlossen. 
 

• So zog Graf Franz Ignaz als Sicherstellung die 
Hälfte des Erlöses, der beim Verkauf des Gutes 
am Stein erzielt worden war und nach Abzug des 
Freigelds noch 522 fl betrug, ein. Dazu kam eine 
Schuldforderung in Höhe von 100 fl an den 
Thaller zu Mosham 
 

• Bis 1698 bestritt die Herrschaft aus den Zinsen 
dieses Vermögens die Unterhaltskosten der 
verwitweten Sabina Voggendanz und nach ihrem 
Tod 1699 die Begräbniskosten. 
 

• Somit sind derzeit noch 522 fl übrig, die z.T. bei 
der Herrschaftskanzlei, z.T. beim Auer zu 
Lobsam, Pfarre Offenhausen liegen, der die 
Schuldforderung des Thaller zu Mosham über 
den Liendlmayr zu Weng übernommen hatte. 
 

• Die Erben des Voggendanz bitten nun, die 
Herrschaftsabrechnung ihres Vaters endgültig zu 
schließen und ihnen von der deponierten Kaution 
wenigstens 300 fl zu überlassen ( AH ) 
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